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SV Jestetten

Herzlich Willkommen im Rheinstadion. Ein 
besonderes „warm welcome“ an unsere Gäste 
vom SV Jestetten mit ihrem Trainer Michele Masi. 
Es zeichnet sich langsam ab, dass der SV dieses 
Jahr eine ganz besondere Saison spielen könnte. 
In den ersten elf Spielen blieb man samt unge-
schlagen, erst vor zwei Wochen beim Gastspiel 
in Wallbach, mussten die Jestettener zum ersten 
mal als Verlierer vom Platz. Doch sonderlich be-
eindruckt hat sie das nicht. Es folgte ein klarer 
Sieg gegen den Aufsteiger aus Friedlingen. Alles 
in allem, läuft es also richtig rund beim SV Jes-
tetten. 

Auch beim VfR hat man gedacht, dass nun der 
Knoten endgültig geplatzt ist. Fünf spiele in Folge 
ungeschlagen, vier davon gewonnen. Und gerade 
als man sich ganz oben in der Tabelle festsetzten 
wollte, kam die Derbyniederlage gegen den FC 
Wittlingen. Dort konnte man leider einfach nicht 
an die Leistungen aus den Vorwochen anknüpfen 
und lies leider auch etwas den Derbycharakter 
vermissen. Deswegen heisst es heute für den VfR, 
wieder in die Spur zu finden. Doch mit dem SV 
Jestetten wartet für den VfR eine Aufgabe, die 
den Gottschling-Jungs alles abverlangen wird.

Wir freuen uns also auf eine spannende und 
faire Partie!

Gastmannschaft
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Werner Gottschling
Ines Klünder

Patrick Büchin
Sven Rodehau

Jochen Knoll
Nico Bunke
Jakob Hugenschmidt

Lucas Würmlin
Leon Dickau

Tim Weber
Jannik Hugenschmidt

Kai Schillinger
Yannik Domagala

Andre Büchin
Frank Scheffelmaier

Christian Ophoven
Moritz Reif

Oliver Blessing
Dominik Fräulin

Ahmed Hasnaoui
Tim Schillinger

Adrian Grozinger
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Tim Siegin



Werner Gottschling
VfR-Trainer
Erste Mannschaft

Der Trainer hat das Wort
Eine Derbyniederlage und wie man damit umgeht -

Werner Gottschling, Trainer Erste Mannschaft

Auch ich möchte alle wieder recht herzlich zum heutigen Heimspiel gegen den 
SV Jestetten begrüßen. 

Leider konnten im letzten Spiel die anvisierten 3 Punkte nicht eingefahren wer-
den. Der Gegner wollte den Sieg an diesem Tag einfach mehr. Es gibt so Tage an 
denen einfach nicht mehr drinnen ist. Das muss man akzeptieren und den Blick 
sofort wieder nach vorne richten. Wir haben heute schon wieder die Möglichkeit an 
die guten letzten Wochen anzuknüpfen. Jetzt heißt es wieder mit Selbstvertrauen 
die nächsten Aufgaben anzugehen um wieder die nächsten Punkte zu holen. 

Ich erwarte eine voll konzentrierte und fokussierte Mannschaft, die unbedingt 
in der Tabelle weiter nach oben will.

In diesem Sinne wünsche ich allen eine interessante Partie und bedanke mich 
jetzt schon für Ihre Unterstützung.
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               STEFAN  WEH

Die Spielballspende zum Bezirksligaheimspiel 
des VfR gegen den SV Jestetten kam von Stefan 
Weh aus Bamlach. Stefan, war früher selbst als 
Jugendspieler und Spieler in der 2. Mannschaft 
des VfR Bad Bellingen aktiv. Das Läuferische 
war zwar nicht so sein Ding, aber er wusste mit 
technischen Feinheiten zu gefallen. Jetzt ist er 
VfR-Fan und verpasst fast kein Spiel der Akti-
vmannschaften des VfR. Selbst bei den weiten 
Auswärtsfahrten der Ersten, ist er in den geg-
nerischen Stadien anzutreffen. Sehr wichtig 
für den VfR ist aber seine Mithilfe bei der Ver-
einsarbeit, wie aktuell bei der Reparatur des 
Dünger-Streuers.  Herzlichen Dank an Stefan 
für die Spielballspende und seinen Einsatz für 
den VfR Bad Bellingen.
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INFORMATIONEN UND ANMELDUNG 
Rheinstraße 4 · D 79415 Bad Bellingen · T +49 7635 81 090

KOSMETIK
BEHANDLUNGEN 
PURENESS. 
RECREATION. 
PROTECTION.

HIGHTECH NATURAL 
COSMETICS

SMOVEY TRAININGS 
Walking  Mo 18.00 Uhr
Indoor-Fitness  Fr 17.00 Uhr

®

  SPAVINARIA
PLAYERS DELIGHT. ENTPANNUNG PUR . 

SAUNA MIT TM-SALZGROTTE
pro Person 18 €, 10er-Karte 160 €

ÖFFNUNGSZEITEN Mo-So 10:00 - 20:00 Uhr 
Montags Damensauna, Reservierung für Gruppen auf Anfrage 

VITAL-FRÜHSTÜCKSBÜFFET PLUS 
IN KOMBINATION MIT EINEM WELLNESSEVENT

z. Bsp. mit einer entspannenden Ganzkörpermassage oder
 Express-Power-Lift for Men, nach Team Dr. Joseph! 

Die Geschenkidee: Unsere Gutscheine sind auch online buchbar. �
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Winzerfrühstück 9 – 12 Uhr  
 Jeden ersten Sonntag im Monat – Bitte reservieren Sie rechtzeitig! 

Weinverkauf 
 

Mo -Fr 9 – 14 Uhr  
und während den Öffnungszeiten  

der Weinschenke 

Auf dem Schliengener Berg I Bürgelnblick 1 I 79418 Schliengen I 07635 – 665 I info@zimmermann-wein.de I www.zimmermann-wein.de 

Öffnungszeiten Weinschenke 
 

01.04. – 05.11. täglich geöffnet I NEU ! Dienstag Ruhetag 
06.11. – 17.12. Do – So 

Mo, Mi – Fr ab 15 Uhr I  Sa-Sonn- und Feiertag ab 12 Uhr 

Events 2017 
 

09.12.17 ab 19.00 Uhr  Nikolausparty  
mit der Partyband Happy Melody 

 
 



Tabelle ERSTE MANNSCHAFT
STAND 01 NOVEMBER 2017

   BEZIRKSLIGA HOCHRHEIN SPIELE S U N TORE DIF PKT

1. FC Schönau 12 8 1 3 34:24 10 25

2. FV Lörrach-Brombach II 12 8 1 3 32:22 10 25

3. SV Jestetten 11 6 4 1 27:16 11 22

4. FC Wehr 13 6 2 5 24:19 5 20

5. FC Zell (Ab) 12 6 2 4 24:20 4 20

6. SV Weil II 12 6 2 4 20:20 0 20

7. VfR Bad Bellingen 12 5 4 3 33:20 13 19

8. SV 08 Laufenburg (Ab) 12 6 1 5 28:22 6 19

9. FC Wittlingen 12 6 1 5 26:25 1 19

10. FC Wallbach 13 6 1 6 24:27 -3 19

11. FC Erzingen 12 5 3 4 25:21 4 18

12. SV Buch 11 6 0 5 23:24 -1 18

13. TuS Efringen-Kirchen (Ab) 12 4 2 6 23:26 -3 14

14. FC Schlüchttal (Auf) 12 3 1 8 22:31 -9 10

15. FC Geißlingen (Auf) 13 2 3 8 23:36 -13 9

16. SpVgg Brennet-Öflingen 12 3 0 9 -21 9 9

17. Bosporus FC Friedlingen (Auf) 13 2 2 9 17:31 -14 8

Heutiger Spieltag

Nächster Spieltag

SPIELTAG 14Q

SPIELTAG 15

Samstag, 04 November 2017 Sonntag, 05 November 2017

VfR Bad Bellingen - SV Jestetten

FC Wallbach - SpVgg Brennet-Öflingen

SV Weil II - FC Wehr 

FC Zell - FC Wittlingen

TuS Efringen-Kirchen - SV 08 Laufenburg

Bosp. FC Friedlingen - FV Lö.-Brombach II

FC Schönau - FC Erzingen

SPIELFREI FC Geisslingen

14.30

14.30

17.00

14.30

14.30

14.30

15.00

Samstag, 11 November 2017 Sonntag, 12 November 2017

SV Jestetten - FC Zell

FC Erzingen - TuS Efringen-Kirchen

SV 08 Laufenburg - FC Schlüchttal

FC Wittlingen - FC Schönau

SpVgg Br-Öflingen - Bosp. FC Friedlingen

SV Buch - SV Weil II

FC Wehr - FC Geißlingen

FV Lö.-Brombach II - VfR Bad Bellingen

SPIELFREI FC Wallbach

14.30

14.30

15.30

14.30

14.30

14.30

14.30

15.00



Rückblick

Wow, war das ein Spiel. Der Südkurier titel-
te „Der VfR Bad Bellingen fegt den FC Erz-
ingen mit 5:0 vom Platz“. Mit einem so ho-
hen Sieg hat eigentlich keiner gerechnet, da 
in der vergangenen Saison gegen Erzingen 
zwei Niederlagen eingefahren wurden. Trai-
ner Werner Gottschling musste auf Christian 
Ophoven verzichten, der sich nach seinem 
Staatsexamen (Medizin) nun Arzt nennen 
darf und sich für zwei Wochen in den Ur-
laub verabschiedet hat. Für ihn rückte Leon 
Dickau in die Mannschaft und übernahm 
die linke Abwehrseite. Jakob Hugenschmidt 
schob eins vor ins linke Mittelfeld. Die erste 
halbe Stunde war geprägt vom Abtasten bei-
der Mannschaften, die sich ebenbürtig ge-
genüber standen, ohne aber klare Torchan-
cen herauszuspielen. Nach dieser Startzeit 
übernahm der VfR immer mehr das Gesche-
hen auf dem Platz und Tim Siegin steuerte 
zum ersten Mal (28. Min.) gefährlich auf des 
gegnerische Tor zu. Sein Schuss wurde vom 
Erzinger Keeper abgewehrt. Kurz danach 
(33. Min.) ein langer Ball aus dem VfR-Mit-
telfeld Richtung Strafraum. „Domi“ Fräulin 
verlängerte mit dem Kopf und Tim „Siegi“ 
Siegin, der kannte keine Gnade und ver-
senkte zum 1:0. Noch in der gleichen Minute 
legte Yannik Domagala perfekt für „Domi“ 
auf, dieser verhaspelte sich etwas und schoss 
knapp am linken Pfosten vorbei. Und noch-
mals „Domi“ (35. Min.), freistehend vor dem 

Goalie, schoss er diesen an. Das Spiel hätte 
damit eigentlich innerhalb von sieben Minu-
ten entschieden sein können. Aber wohl der 
einen „Siegi“ hat, erst erkämpft er sich den 
Ball, lässt in seiner unnachahmlichen Art 
über links die Gegner wie Slalomstangen 
stehen und schiebt zum 2:0 ein. Mit diesem 
Vorsprung ging‘s dann in die Halbzeitpause. 
Die VfR-Fans hatten dann schon Bedenken, 
dass nach der Halbzeit wieder ein Einbruch 
kommt, wie es schon einige Male zu sehen 
war. Aber nichts da, der VfR blieb dran 
und „Domi“ machte seine zwei vergebenen 
Torchancen wieder gut. In der 50. Minute 
zirkelte er einen Freistoß aus halblinker Po-
sition zum 3:0 in den Winkel. Sein Jubell-
auf zeigte, welche Freude er über dieses Tor 
hatte. Die Partie wurde nun rauer. Die Gäste 
ließen sich angesichts der anstehenden Nie-
derlage zu einigen unschönen Szenen hin-
reißen und kassierten hierfür auch ein Rote 
Karte (52. Min.). Trainer Gottschling nahm 
in der 66. Minute einen Wechsel vor. Für 
Maxi Lais kam Ahmed Hasnaoui ins Spiel. 
Nach einem schönen VfR-Spielzug (69. 
Min.) brach Yannik Domagala in den Straf-
raum ein und war alleine vor dem Torhüter. 
Sein Schuss flog aber über das Gehäuse. 
Aber auch die in Unterzahl spielenden Erz-
inger hatte noch Chancen. In der 70. Minu-
te strich ein Freistoß knapp am Torpfosten 
vorbei. Ein VfR-Konter über die linke Seite 

VFR BAD BELLINGEN - FC ERZINGEN
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SPIELTAG 12
21 OKTOBER 2017

0

(73. Min.) durch „Jaki“ Hugenschmidt führt 
zu einer Großchance. Der Pass von Hugen-
schmidt in den Strafraum landete bei dem 
freistehenden Yannik Domagala, dessen 
Schuss von einem Abwehrspieler auf der 
Torlinie noch geklärt wurde. In der 78. Mi-
nute hatte Keeper Sven Rodehau die Chance 
sich auszuzeichnen. Zweimal wehrt er ei-
nen Schuss aus kurzer Distanz ab, so dass 
das VfR-Tor sauber blieb. Der VfR brachte 
in der Schlussphase noch Jonas Dosenbach 
für Dominik Fräulin und Oliver Blessing für 
Yannik Domagala ins Spiel. In der 80. Mi-
nute war dann wieder „Siegi“ in Aktion und 
schoss zum 4:0 ein. In der Woche vor dem 
Spiel wurden ihm alle vier Weisheitszähne 
gezogen. Man hatte fast den Eindruck, dass 
er für jeden Zahn ein Tor machen wollte. Ein 
Kopfball von „Jaki“ Hugenschmidt lande-
te in der 83. Minute am Torwinkel und der 
Nachschuss von Kapitän Moritz Reif ging am 
Tor vorbei. In der 90. Minute belohnte sich 
„Jaki“ Hugenschmidt dann doch noch für 
seine gute Leistung. Ahmed Hasnaoui leg-
te im Strafraum quer, so dass Jaki nur noch 
den Fuß hinzuhalten brauchte und das 5:0 
erzielte. Ein Superleistung des VfR die nach 
mehr schreit. Der dritte Sieg in Folge und 
seit fünf Spielen ungeschlagen. Ein richtig 
Goldener Oktober für den VfR. Die Zuschau-
er waren begeistert und sparten bei den 
Auslaufrunden des Teams nicht mit Applaus. 



Der ganz normale „Siegi-Wahn-
sinn“ gegen Erzingen - 4 mal 
eingenetzt. Das hat sich auch in 
Wittlingen rumgesprochen. Dort 
hatte ihn die Wittlinger Defensivab- 
teilung besser im Griff.

Bild: Fupa.net/ Andrea Grobecker

Das Lokalderby in der Bezirksliga zwischen dem 
FC Wittlingen und dem VfR Bad Bellingen lockte 
viele Zuschauer aus der Regio nach Wittlingen 
auf den Fußballplatz, um das Spiel zu verfolgen. 
Der VfR erwischte den besseren Start und ging 
bereits in der 8. Minute durch ein Freistoßtor von 
Yannik Domagala, der den Ball unhaltbar in den 
Winkel zauberte, mit 0:1 in Führung. Eine gefähr-
liche Situation in der 17. Minute vor dem VfR-Tor 
führte zu einem Foulelfmeter den VfR-Torhüter 
Sven Rodehau, beim Versuch den Ball zu klären 
versachte. In hervorragender Manier hielt Sven 
Rodehau jedoch den fälligen Elfmeter, so dass der 
VfR weiter in Führung blieb. Kurz danach musste 
Trainer Werner Gottschling den Pechvogel Domi-
nik Fräulin, den wieder eine Verletzung erwisch-
te, durch Ahmed Hasnaoui ersetzen. Der VfR 
hatte in den ersten 30 Minuten zwar mehr vom 
Spiel, die Platzherren waren aber durch Konter 
immer gefährlich, so in der 25. Minute als Sven 
Rodehau einen Schuss abwehrte. Die Wittlinger 
drehten zum Ende der ersten Hälfte mehr auf, 
wurden stärker und erhielten vom Schiedsrichter 
in der 30. Minute erneut einen Foulelfmeter, ver-
ursacht von Kapitän Moritz Reif, zugesprochen. 
Dieses Mal hatte der VfR-Keeper keine Chance 
und es stand 1:1. Der VfR kam auch in der zwei-
ten Halbzeit nicht zum gewohnten Spiel. Es wur-

de viel mit langen Bällen operiert, die von der 
gegnerischen Abwehr abgefangen wurden. Die 
Platzherren erzielten in der 60. Minute durch ei-
nen Fallrückzieher den 2:1-Führungstreffer. Kurz 
danach musste auch noch Leon Dickau mit einer 
Gelb/Roten Karte vom Feld. In Unterzahl ver-
suchte der VfR den Ausgleich zu erzielen. Pech 
hatte Yannik Domagala, mit einem Freistoß (75. 
Min.), der vom Wittlinger Keeper hervorragend 
über die Latte gelenkt wurde. In der 80. Minute 
war die Gleichzahl der Spieler dann wieder her-
gestellt, da auch Wittlingen einen Spieler mit ei-
ner Gelb/Roten Karte verlor. Der FC Wittlingen 
nutzte seine Torchancen besser und erhöhte in 
der 83. Minute auf 3:1. In der Schlussphase (86. 
Min.) erzielte Ahmed Hasnaoui nach einem Eck-
ball den 3:2- Anschlusstreffer. Der VfR warf nun 
alles nach vorne und versuchte mit Macht den 
Ausgleich noch zu schaffen. Der Druck auf das 
Wittlinger Tor wurde enorm und Tim Siegin und 
Tim Schillinger kamen noch zu aussichtsreichen 
Torchancen, wurden aber im letzten Moment 
noch gestört. Der VfR konnte nicht an die guten 
Leistungen der letzten Spiele anknüpfen. Die 
Platzherren waren sehr effizient im Ausnützen ih-
rer Torchancen, waren einen Tick besser und gin-
gen schlussendlich verdient als Sieger vom Platz.

FC WITTLINGEN - VFR BAD BELLINGEN

3

SPIELTAG 13
29 OKTOBER 2017

2



Tabelle

Nächste Spiele KREISLIGA C

Spieltag 11 / Sonntag, 05 November 2017

Spieltag 12 / Freitag, 10 November 2017

Spieltag 13 / Sonntag, 26 November 2017

SC Kleinkems - VfR Bad Bellingen II

VfR Bad Bellingen II - TuS Efringen-Kirchen III

Bosporus FC Friedlingen III - VfR Bad Bellingen II

14.30

19.30

10.30

ZWEITE MANNSCHAFT
STAND 01 NOVEMBER 2017

   KREISLIGA C STAFFEL 1 SPIELE S U N TORE DIF PKT

1. SV Wollbach 10 9 0 1 28:7 21 27

2.  T.J.Z. Weil 8 8 0 0 35:5 31 24

3. FV Tumringen 10 7 2 1 61:12 49 23

4. Spvgg Bamlach-Rheinweiler 8 5 2 1 22:12 10 17

5. VfR Bad Bellingen II 9 5 1 3 32:11 21 16

6. SC Kleinkems 8 3 2 3 18:21 -3 11

7. TuS Efringen-Kirchen III 8 3 1 4 17:19 -2 10

8. SV Istein II 9 3 0 6 14:34 -20 9

9. Bosporus FC Friedlingen III 9 2 1 6 22:28 -6 7

10. FC Huttingen II 10 2 1 7 14:40 -26 7

11. Spvgg Märkt/Eimeldingen II 9 1 2 6 10:28 -18 5

12. SG Malsburg/Marzell II 8 1 2 5 6:39 -33 5

13. SF Schliengen II 8 0 2 6 5:29 -24 2

Rückblick
SV WOLLBACH                              3
VFR BAD BELLINGEN II                  1

VFR BAD BELLINGEN II                  2
FV TUMRINGEN                            2

Nichts lief zusammen im Spitzenspiel beim 
Tabellenzweiten SV Wollbach. Anfangs waren 
sich beide Mannschaften ebenbürtig. Nach 
einer halben Stunde schickte der Schiedsrich-
ter Tim Schulz mit der Gelb/Roten Karte vom 
Feld, so dass der VfR in der Folge in Unterzahl 
weiterspielen musste und Wollbach hierdurch 
mehr vom Spiel hatte. Die Platzherren verga-
ben in der ersten Hälfte eine Riesenchance. 
Das Tor war leer und der Wollbacher Stürmer 
schoss zur Verwunderung aller meterweit 
am Tor vorbei. In der 58. Minute gingen die 
Platzherren durch einen Foulelfmeter mit 1:0 
in Führung und erhöhten eine Minute spä-
ter auf 2:0. Der Sturm der Gäste konnte sich 
nur ganz wenige Torchancen erspielen. Eine 
der besten vergab Fabian Bunke. In der 83. 
Minute verkürzte der VfR durch Fabian Bun-
ke auf 2:1, der einen Elfmeter sicher verwan-
delte. Ein gewisses Aufbäumen des VfR zum 
Ende des Spiel war zwar zu sehen, aber alles 
blieb an diesem Tag nur Stückwerk. Praktisch 
mit dem Schlusspfiff machten die Platzher-
ren mit einem Kopfballtor zum 3:1 alles klar.

Am Sonntagmorgen hatte es die Reserve des 
VfR mit dem letztjährigen Absteiger aus der 
Kreisliga B, dem FV Tumringen, zu tun, der sich 
berechtigte Hoffnungen macht, um die Spitzen-
plätze in die Kreisliga C mitzumischen. Der VfR 
musste auf diverse Spieler verzichten. Mit Sven 
Kromer, Marvin Riede, Danilo Kuhl, Florian 
Melim, Frank Muser, Kevin Bauer, Alex Dorn, 
Artur Weiz fehlte fast eine ganze Mannschaft 
aus diversen Gründen. Trainer Barthel Heine 
konnte aber trotzdem ein schlagkräftiges Team 
auf den Platz schicken. Die Gäste aus Tumrin-
gen machten vor allem in der ersten Hälfte den 
spielerisch besseren und gereifteren Eindruck 
und gingen bereits in der 11. Minute mit 1:0 in 
Führung. In der zweiten Hälfte lief der „VfR-Mo-
tor“ dann wesentlich besser und es wurden ver-
mehrt Torchancen kreiert. Sven Siegin war es, 
der in der 60. Minute eine Direktabnahme zum 
1:1 in den Winkel zentrierte. Die Antwort der 
Gäste ließ allerdings nicht lange auf sich war-
ten. Nach einem Lattentreffer reagierte Oliver 
Winter, der bereits das erste Tor für Tumringen 
schoss, am schnellsten und staubte zum 1:2 
ab. Der VfR blieb aber am Ball und versuchte 
das Spiel zu drehen. Bei jedem Standard war 
Abwehrchef Tim Schulz im gegnerischen Straf-
raum zu finden, um seine Kopfballstärke aus-
zunützen. In der 72. Minute wuchtete „Schulzi“ 
einen Kopfball nach Ecke von Oliver Blessing 
zum 2:2-Ausgleich in die Maschen. Der VfR 
erhöhte den Druck auf das Tumringer Tor, um 
noch den Siegtreffer zu erzielen. Bei der ei-
nen oder anderen Szene zum Ende der Partie 
fehlt dem VfR aber das nötige Glück, um noch 
zum Erfolg zu kommen. Alles in allem endete 
die Partie mit einer gerechten Punkteteilung.



 

VFR 
JUGEND

N Ä C H S T E S S P I E L
F CHAU I NG EN - SG BAD B E L L I NG EN

NÄCHSTEN SPIELE :
12 11 2017 | 13 00 UHR  
SG BAD BELLINGEN - TUS KLEINES WIESENTAL
18 03 2017 | 13 00 UHR  
SG BAD BELLINGEN - SG KARSAU

04 NOVEMBER 2017 / 12.30 UHR

Info / B- und C-Jugendspieler des VfR sind als Gastspieler beim SF Schliengen gemeldet  /           D-, E-, & F-Jugendspieler sind als Gastspieler bei der SpVgg Bamlach-Rheinweiler gemeldet

1. FC Bad Säckingen 

2. SG Karsau

3. FC Wallbach

4. TuS Kleines Wiesental

5. SG Liel-Niedereggenen

6. SG Herten

7. FC Hauingen 

8. SG Bad Bellingen

6

4

4

5

5

3

6

5

4

3

3

3

2

1

1

0

1

0

0

0

1

1

1

0

17

9

7

4

-5

2

-6

--28

1

1

1

2

2

1

4

5

13

9

9

9

7

4

4

0

28:11

18:9

16:9

13:9

12:17

5:3

7:13

7:35

SPIELEA JUNIOREN / KREISLIGA 1 S U N TORE DIF PKT



Auf Grund geburtenschwacher Jahrgänge war 
es uns in den letzten Jahren leider nicht möglich 
Jugendmannschaften in allen Jahrgangsberei-
chen zu stellen. In letzter Zeit gab es verschie-
dene Anfragen von Eltern, die ihre Kinder zum 
Fußballsport bringen wollen, daher wollen wir 
nun die Gründung einer F-Jugend-Mannschaft in 
Angriff nehmen. Hierzu führten wir am Samstag, 
28.10.2017 ab 10:00 Uhr ein Schnuppertraining 
für interessierte Kleinkicker im Alter von 5 - 8 
Jahren durch, um zu sehen, ob Interesse besteht 
und genügend Kinder für eine Mannschaftsgrün-
dung vorhanden sind. Mit Wilfried „Tilli“ Wes-
termann hat sich eine VfR-Legende bereit erklärt 
bei der Neubelebung unserer Jugendabteilung 
mitzuwirken. Er wird als Trainer der F-Jugend 
zur Verfügung stehen. Wir freuen uns auch, dass 
nach langer Suche auch wieder ein Jugendleiter 
gefunden wurde. Frieder Rapp, der in früheren 
Jahren schon als Jugendleiter beim VfR Bad Bel-
lingen tätig war, wird diese Aufgabe überneh-
men. Frieder ist seit kurzem im Ruhestand, hat 
nun mehr Zeit und will den VfR unterstützen. Wir 
freuen uns riesig, dass die beiden wieder für den 
VfR tätig sein werden und hoffen auf viele Kin-
der damit die Gründung einer F-Jugend klappt.

Elf kleine Kicker und Kickerinnen fanden sich bei 
dem am letzten Samstag angesetzten Schnup-
pertraining ein. Trainer Wilfried Westermann 
begrüßte die Kinder und Eltern im Namen des 
VfR Bad Bellingen und stellte für die kommenden 
„Ronaldos“ einige Trainingsübungen zusammen. 
Unter Mithilfe von Olaf Westermann machten 
sich die Kinder mit dem Ball vertraut und wu-
selten über den Kunstrasenplatz. Welche Freude 
die Kinder hatten, sah man ihren Gesichtern an 
und wenn dann beim Torschusstraining auch 
noch Torwart Olaf überwunden wurde, kam der 
Torschrei vor lauter Begeisterung. Nach dem Trai-
ning gab’s natürlich noch eine Stärkung mit Ge-
tränken und Pommes. Sowohl Kinder und Eltern 
waren begeistert und wollen wieder kommen. 
Bärbel Muser-Geugelin, Andrea Büchle und der 
neue Jugendleiter Frieder Rapp klärten noch eini-
ge formale Dinge und waren als Ansprechpartner 
für die Eltern anwesend. Trainer Wilfried Wes-
termann hat mit den Eltern vereinbart, dass das 
nächste Training am Donnerstag, 02.11.17 um 
17:00 Uhr stattfindet. Von Elternseite wurde hier 
schon angedeutet, dass noch weitere Kinder kom-
men werden, die am Samstag verhindert waren.
 

Ansprechpartner:

Frieder Rapp 07635/9038
Andrea Büchle 0171/6238759

VfR-Schnuppertraining

VFR JUGEND



Hubert Seiler, ehemaliger Jugendspieler des 
VfR Bad Bellingen und Passiv-Ehrenmitglied 
feierte vor kurzem seinen 80. Geburtstag. 
Der VfR gratulierte dem Jubilar mit einem 
Geschenk. Wir wünschen Hubert Gesundheit 
und alles Gute. Das Bild zeigt Hubert bei ei-
ner Feier der damaligen A-Jugend. Das Bild 
entstand ca. im Jahr 1955 im Gasthof Hir-
schen.

Eine VfR-Legende feierte am 21.10.17 seinen 
80. Geburtstag. Man glaubt es kaum, wenn 
man den Karl Gilgin so sieht, dass er schon 
80 Jahr auf dem Buckel hat. Er hat sich gut 
gehalten, das hat sicherlich damit zu tun, dass 
er früher ein fester Pfeiler im Mittelfeld der 
VfR-Mannschaft war und immer noch vom 
VfR-Training profitiert. Er gehörte der 58er 
Meistermannschaft des VfR an. Von unschätz-
barem Wert ist aber sein Engagement in der 
Vereinsführung des VfR. Im Jahr 1962 über-
nahm er das Rechneramt, was er bis zum Jahr 
1970 innehatte und wechselte dann auf die 
Position des 1. Vorsitzenden des VfR. Zwölf 
Jahre bis zum Jahr 1982 war er an vorderster 
Führungsposition in der VfR-Vorstandschaft 
ehrenamtlich tätig. In seine Amtszeit Anfang 
der 70er Jahre fiel die Verlagerung der Sport-
anlage und des Vereinsheims, welche sich im 
Kurpark befanden, an den jetzigen Standort 
am Rhein. Das war keine einfache Zeit für 
den VfR und vor allem für die Funktionsträ-

VfR-Jubiläen

Der Jubilar, Hubert Seiler, (vorne 2. v. rechts) mit seinen damaligen Mannschaftskameraden Karl Gilgin nach der Präsentübergabe durch den 1. Vorstand RUdi Büchle

H U B E R T  S E I L E R K A R L  G I L G I N

ger, denn es galt die Planung mit zu gestal-
ten, Zuschüsse zu organisieren und die Bau-
maßnahme des Vereinsheimes zu finanzieren 
und voran zu treiben. Da fast die gesamte 
Baumaßnahme in Eigenleistung erstellt 
wurde, galt es auch die Helfer zu organisie-
ren und auch selbst in Arbeitsklamotten auf 
dem Bau zu helfen. Karl Gilgin und sein da-
maliges Team haben damit einen sehr guten 
Grundstock für die Zukunft des VfR geschaf-
fen und können stolz sein auf das Erreichte. 
Baumaßnahmen zogen sich durch die gan-
ze bisherige 93-jährige Geschichte des VfR 
hindurch. Bereits im Jahr 1979 stand schon 
wieder eine Baumaßnahme auf dem Sport-
gelände des VfR an. Der damals sehr kleine 
Hartplatz wurde das erste Mal verlängert, 
was wiederum Karl Gilgin als Vorsitzender 
an vorderster Stelle organisierte. Auch der 
Start des Bad Bellinger Lichterfestes fiel in 
seine Amtszeit beim VfR, wo er die Initiati-
ve ergriff und das jetzt weit über die Region 

hinaus bekannte Lichterfest seinen Anfang 
nahm. Nebenbei übernahm er auch noch die 
Presseberichte des VfR. Heute sieht man ihn 
oft bei den Heimspielen des VfR und natür-
lich bei den regelmäßigen Stammtischen und 
Ausflügen der VfR-Oldies, der ehemaligen Ki-
cker des VfR in den 50er-70er Jahren. Diver-
se Ehrungen wurde dem Jubilar zuteil. Karl 
Gilgin wurde mit der silbernen und goldenen 
Ehrennadel des VfR ausgezeichnet und im 
Jahr 1983 zum Ehrenmitglied ernannt. Von 
Verbandsseite erhielt er die Verbandsehren-
nadel und die Verbandsehrennadel in Silber 
verliehen. Der 1. Vorsitzende des VfR Bad 
Bellingen, Dr. Rudolf Büchle, überbrachte 
die Glückwünsche des VfR und übergab ein 
Geschenk. Wir wünschen Karl alles Gute für 
das nächste Jahrzehnt und hoffen ihn mög-
lichst oft in den Reihen des VfR begrüßen zu 
können.
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Ausführung sämtlicher Fliesen-, Naturstein-, Mosaikarbeiten

Klaus Schillinger
Fliesenlegermeister
Fliesenfachgeschäft
79415 Bad Bellingen/Rheinweiler
Burgunderstraße 6
Tel. 0 76 35 90 50
Fax 0 76 35 2 00 25

Genau Ihre Marke…
· Kfz-Service für alle Fabrikate
· TÜV / AU im Hause
TRITSCHLER AUTOFIT · Gutedelstr. 32 · 79418 Schliengen
Telefon: 0 76 35/82 20 88 · Fax: 0 76 35/82 20 89 · E-Mail: asc.tritschler@web.de · www.asc-tritschler.de

Tritschler
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COMPUTER FRITZ
Netzwerk & Systemhaus

Im Team erfolgreich.

   Ihr leid
enschaftlicher

    IT
-Dienstleister 

         
     im

 Dreiländereck

www.computer-fritz.de



Täglich kostenlose Weinprobe
Kellerführungen & Erlebnisweinproben

Beratung · Verkauf · Weinversand weltweit

PRÄMIERTE SPITZENQUALITÄTEN
DIREKT VOM ERZEUGER
Markgräfler Winzersekte · Spitzenweine

Edelbrände · Liköre

Am Sonnenstück 1 · 79418 Schliengen
Tel. 0 76 35 / 81 12-0 · Fax 0 76 35 / 81 12-14 ·  info@sonnenstueck.de

www.sonnenstueck.de

ERSTE MARKGRÄFLER WINZERGENOSSENSCHAFT

SCHLIENGEN-MÜLLHEIM e.G.

GEGRÜNDET 1908

SONNTAGSVERKAUF

mit kostenloser Weinprobe 

in unseren Verkaufsstellen

Bad Bellingen – Badenweiler

Hinterzarten

Markgräfler Lindenhof Müllheim · Werderstraße 51 · 79379 Müllheim
Historische Lindenhofschänke Tel. 0 7631/366922

Weinverkauf 0 7631/366926

M Ü L L H E I M

Traditionelle Markgräfler Gerichte · wunderschöner Innenhof · täglich
wechselnde Tagesmenüs · saisonale Spezialitäten · Offenausschank von

über 80 verschiedenen Wein- und Winzersektspezialitäten

Sie erhalten bei uns das gesamte Sortiment der Ersten Markgräfler
Winzergenossenschaft Schliengen-Müllheim. Lassen Sie sich individuell
beraten. Wir bieten Weinpräsente in unterschiedlichsten Dekorationen
und Preisklassen. Wir haben auch sonntags für Sie geöffnet!

Gesellige und informative Weinproben in den alten Gewölbekellern.
Auch bei ganz individuellen Wünschen beraten wir Sie gerne, damit Ihre
Weinprobe zum ganz besonderen Event wird. Wir vereinbaren gerne
einen Termin mit Ihnen! 

Ob Gewölbekeller (bis ca. 80 Personen), Historische Lindenhofschänke
(bis ca. 50 Personen), Innenhof (bis ca. 100 Sitzplätze) oder Sitzungsraum
für kleinere Gruppen – wir finden eine individuelle Lösung für Ihre per-
sönlichen Bedürfnisse. Wir beraten Sie gerne!

Ztáàáàùààx

jx|ÇäxÜ~tây

jx|ÇÑÜÉuxÇ

ixÜtÇáàtÄàâÇzáÜùâÅx

W i n z e r s t ü b l e
Am Sonnenstück
W e i n -  u n d  V e s p e r s t u b e

über 80 Weine und Winzersekte 
im Offenausschank

Markgräfler Vespervariationen

Gratisweinproben

Weinproben für Gruppen bis 35 Personen 
nach Anmeldung

Weinverkauf bis 23 Uhr 

Sonntagsverkauf von 10-23 Uhr

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag
10.00-12.30 Uhr und14.30-23.00 Uhr

Vesperstube ab 16 Uhr

Samstag, Sonntag & Feiertage
10.00-23.00 Uhr

Vesperstube ab 10 Uhr

Montag Ruhetag

Bad Be l l ingen ·  Bads t raße 8  (gegenüber  Kurpark)

Te le fon  0 76 35 / 94 53 

Saisonale badische Spezialitäten
Fischspezialitäten

Ausgezeichnete Markgräfler Weine

Stilvolle Räumlichkeiten 
für festliche Anlässe

Di-So 11.00-24.00 Uhr, Montag Ruhetag
Bad Bellingen · Badstr. 8 · Tel./Fax 0 76 35 / 466

Anzeige Kombi A5 sw  03.07.2006  14:39 Uhr  Seite 1

Gasthaus-Pension

Storchen
Fam. Hugenschmidt Faßweine aus eigenem Anbau
Bad Bellingen/Bamlach und gutbürgerliche Küche
Tel. 0 76 35 5 47 Mittwoch und Donnerstag Ruhetag



Bad Bellingen · � 07635 8 10 30 malt · renoviert · tapeziert        sauber       preiswert

• Beschichten
• Lackieren
• Tapezieren
• Betonoberflächen-

sanierung
• Fassadengestaltung
• Gerüstbau

• Wärmedämmung
• Decken-, Wand- und

Bodenbeläge
• Korrosionsschutz
• Schrift- und Werbe-

gestaltung
• Denkmalpflege

Meisterfachbetrieb

®



Kontakt
VFR BAD BELLINGEN e.V. 1924
Am Sportplatz 1, 79415 Bad Bellingen

1. VORSTAND Dr. Rudolf Büchle
Bahnhofsstraße 9, 79415 Bad Bellingen
07635 822780, mobil 0151 29123184
VfR-Rudi@t-online.de

SPIELAUSSCHUSS Stephan Hoßlin
mobil 0173 8550669
hosslin@gmx.de

2. VORSTAND Stephan Hoßlin
mobil 01738550669
hosslin@gmx.de

3. VORSTAND Martin Hugenschmidt
07635 31020, mobil 0151 57347442
info@panorama-bamlach.de

SCHATZMEISTER Jürgen Escher
Hofstraße 10, 79415 Bad Bellingen
07635 1366, mobil 0162 9275939
juergen.escher@t-online.de

SCHRIFTFÜHRER Oli Blessing
mobil 0176 32780783
oliver.blessing87@googlemail.com

JUGENDLEITER 
Aktuell nich besetzt

EVENTMANAGERIN 
Aktuell nicht besetzt

TRAINER 1. MANNSCHAFT 
Werner Gottschling
mobil 01622504276

TRAINER 2. MANNSCHAFT 
Bartholomäus Heine
mobil 01711981631

AH VERANTWORTLICHER 
Eggi Fredrich
07635 822447 

A-JUGEND 
Bartholomäus Heine
mobil 01711981631

WEBMASTER Ahmed Hasnaoui
mobil 0162 3871132
hasnaoui.ahmed90@gmail.com

SPONSORING Maxi Lais
mobil 0175 2036326
laismax@gmx.de

REDAKTIONSLEITER Moritz Reif
mobil 0176 64998929
moritz.reif@outlook.com

FUPA-VERWALTER Tim Siegin
mobil 0151 42355100



I M P R E S S U M REDAKTION MORITZ REIF 

BILDER JÜRGEN ESCHER / MORITZ REIF / ANDREA GROBECKER

TEXTE  JÜRGEN ESCHER / WERNER GOTTSCHLING / MORITZ REIF  

DRUCK SCHOLER KG MÜLLHEIM

LAYOUT UND GESTALTUNG  MORITZ REIF

ANSPRECHPARTNER INSERATE  JÜRGEN ESCHER / MAXI LAIS





Um es klar zu sagen. Gegentore versichert 
die SV nicht. Dafür so ziemlich alles andere.
SV-Team Müllheim GmbH · Michael Schmeisser
Moltkeplatz 1 · 79379 Müllheim 
Tel. 07631 74827-0 · www.sv-muellheim.de

Badstraße 7  

79415 Bad Bellingen  

Telefon 0 76 35 - 13 57 

Öffnungszeiten:

Dienstag -Freitag 9.00 - 12.00 / 14.00 - 19.00 Uhr 

Samstag  8.00 - 14.00 Uhr 
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Raumausstattung Bächle
• Estriche • Bodenbeläge
• Matratzen • Bettwaren
• Gardinen • Sonnenschutz
• Lederwaren • Geschenkartikel

79418 Schliengen · Eisenbahnstraße 11
Tel. 07635/473 · Fax 07635/3576
Mitglied der Meisterbetriebe Bau und Ausbau Markgräflerland




